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Foto: privat

Liebe Leserin, lieber Leser,

rund 20.000 Entscheidungen treff en wir 

jeden Tag, sagen Studien. 20.000! Mich 

wundert, dass wir alle nicht noch viel er-

schöpfter sind. Die meisten treff en wir 

blitzschnell, aber alle kosten Energie. Ob 

wir aufstehen, wenn der Wecker klingelt 

oder die Snooze Taste stellen, was wir früh-

stücken und ob wir heute ins Kino gehen. 

Und dann sind da noch die lebensverändernden Fragen: Welchen 

Beruf will ich einmal ausüben? Möchte ich diesen Menschen hei-

raten?

Das kommende Jahr 2025 steht unter der Jahreslosung „Prüft 

alles und behaltet das Gute!“ Paulus schrieb diesen Vers an eine 

Gemeinde, die vielen Herausforderungen gegenüberstand. Und 

unweigerlich muss auch ich an den Reformprozess unserer Lan-

deskirche denken und daran, dass auch auf unsere Gemeinde und 

den Stadtkirchenkreis Veränderungen zukommen werden. 

Aber vor allem höre ich die große Freiheit, die diesem Vers und der 

Möglichkeit, sich zu entscheiden, innewohnt. Es ist grundlegend 

evangelisch, alles, auch seinen Glauben hinterfragen zu dürfen 

und nicht an Beziehungen, Formen und Veranstaltungen festzu-

halten, weil es immer schon so war. Sondern für uns persönlich, 

aber auch als Gemeinde fragen zu dürfen: Trägt mich das? Dient 

das mir und meiner Beziehung zu Gott und den Mitmenschen? 

Wie viele Gebäude benötigen wir als Gemeinde wirklich für eine 

gute Arbeit, welche können wir auch gemeinsam mit anderen 

nutzen? Welche Gottesdienste brauchen Menschen, die bewusst 

sonntags in die Kirche kommen? Wo haben wir bislang blinde Fle-

cken? „Prüft alles und behaltet das Gute!“

Lasst uns also prüfen - mit dem Verstand und dem Herzen.

Ihre Pfarrerin Anna-Sophie Schelwis
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Christopher Williamson: Liebe Frau Henze, schon 

mit Anfang 20 sind Sie Leiterin unserer Kita gewor-

den. Wie kam es eigentlich dazu?

Henze: Nach dem Abitur wollte ich zunächst Gra-

fi kdesign studieren oder Goldschmiedin werden. 

Aber in beiden Bereichen war es schwer, einen 

Studien- oder Ausbildungsplatz zu bekommen. In 

der Zwischenzeit machte ich Praktika in einigen 

Kindertagesstätten – unter anderem auch in Kirch-

ditmold. Und schnell wurde mir klar: das will ich 

machen!

CW: Im August 1983 machten Sie zunächst das Be-

rufspraktikum und schon ein Jahr später übernah-

men Sie die Leitung. 

Henze: Ja, das war schon verrückt! Die damalige 

Leiterin wurde schwanger und schon wurde ich 

gefragt, obwohl ich noch so jung war.

CW: Es gab ja zu der Zeit auch nicht so viel Personal 

bei uns, oder?

Henze: Ja, das kann man gar nicht mit heute ver-

gleichen! Wir hatten drei Kita-Gruppen, die von 

insgesamt drei Erzieherinnen und zwei Praktikan-

tinnen geleitet wurden. Jede Gruppe hatte bis zu 

27 Kinder. Und die Gruppen waren gleichaltrig 

zusammengesetzt: die 3-jährigen in einer Gruppe, 

die 4-jährigen in 

der anderen Grup-

pe – und die Vor-

schulkinder waren 

dann bei mir. 

CW: Ohne die heutigen 

Anbauten war die Kita ja 

auch ziemlich eng damals…

Henze: Das stimmt. Aber viele Kinder wurden 

schon vor dem Mittagessen abgeholt, nur weni-

ge blieben zum Mittagessen und am Nachmittag, 

auch wenn wir immer bis 16:30 Uhr aufhatten.

CW: Wie hat sich der Kita-Alltag seit damals verän-

dert?

Henze: Vieles ist inzwischen anders als früher. Zum 

einen gab es früher weniger Bürokratie, weniger 

Vorgaben. Wir konnten manches schneller ent-

scheiden. Und in dem kleinen Team war die Zu-

sammenarbeit intensiver. Zum andern aber war 

die Anerkennung durch die Kirchengemeinde ge-

ringer als heute. Wir wurden häufi g scherzhaft als 

„die Mädchen von drüben“ bezeichnet – die Kita 

hatte einfach keinen so hohen Stellenwert im Ge-

meindeleben. Das ist heute ganz anders, wir sind 

besser zusammengewachsen, gestalten viel ge-

meinsam. 

CW: Wann hat sich diese Sicht gewandelt?

Henze: Das war in den 90er Jahren – ein wichtiger 

Schlüssel war die Kirchenmusik. Der damals neue 

Kantor Michael Gerisch fi ng an, mit den Kita-Kin-

dern zu singen und sie in die Gottesdienste zu inte-

grieren, das war wirklich eine Bereicherung für uns!

CW: Wie haben Sie die Zusammenarbeit mit den 

Eltern in all den Jahren erlebt? 

Henze: Unsere Eltern waren eigentlich schon im-

mer sehr engagierte und auch kritische Gesprächs-

partner. Viele pädagogische und auch gesellschaft-

liche Fragen wurden angesprochen. Ich erinnere 

mich z.B. an lange Diskussionsabende im Jahr 1986 

nach der schrecklichen Atomreaktorkatastrophe 

in Tschernobyl und die möglichen Folgen für die 

Interview mit Frau Henze

Nach über 40 Jahren: Abschied in den Ruhestand

Geburtstagsfeier mit allen Kindern und Kollegen 

im Hausfl ur der Kita, ca.1987
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Kinder. Schon damals war der Austausch mit den 

Eltern sehr wichtig für uns. 

CW: Die Ansprüche an die Kinderbetreuung sind in 

den letzten Jahren ja auch sehr gewachsen…

Henze: Auf jeden Fall. Darauf haben wir z.B. mit 

dem Anbau der Krippe 2013 reagiert. Das brachte 

nochmal eine neue Dynamik ins Haus: jüngere Kin-

der mit anderen Bedürfnissen, mehr KollegInnen 

im Team, die Chance, Kinder auf einem längeren 

Stück ihres Lebensweges begleiten zu können, das 

erlebe ich als sehr wertvoll.

CW: Wenn Sie nun auf 41 Jahre Leitung in der Kita 

Kirchditmold zurückblicken – was hat Ihnen am 

meisten Freude gemacht?

Henze: Ich kann sagen: ich durfte mit vielen tollen 

Menschen zusammenarbeiten. Es gab viele schö-

ne Begegnungen mit so vielen Familien hier. Mir 

war auch immer der Gemeindebezug wichtig. Ich 

denke gern an gemeinsame Feste und Aktionen 

zurück, an unsere Märchenauff ührungen im Ge-

meindehaus z.B. und so vieles andere.

CW: Und gibt es schon Pläne für die Zeit im Ruhe-

stand? 

Henze: Ich freue mich auf mehr Zeit für die Familie 

– auch für unsere Enkeltochter, die jetzt ein Jahr alt 

ist. Und alles andere lasse ich auf mich zukommen.

Wir feiern zusammen!  Kindertagesstätte und Kirchengemeinde 

auf dem Kitagrundstück. Netter kollegialer Austausch mit Ludwig 

Prautzsch. Ende der 90iger Jahre.

Im Gottesdienst am 1. Dezember 2024 

um 11 Uhr - in der Kirche Kirchditmold 

wird Frau Henze offi  ziell verabschiedet.

Wir bedanken uns von Herzen bei Frau Henze 

für ihren langjährigen Dienst in der Gemeinde 

und wünschen ihr für den Ruhestand alles Gute 

und Gottes Segen!

Große Bühne! Gemeinsam mit Mirijam Hochhuth bei der Märchen-

auff ührung unseres Teams „der Räuber Hotzenplotz“ im Gemeinde-

haus. Ende der 90iger Jahre.
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Heute schreibe ich nun meinen letzten Text für 

den „Blick in die Gemeinde“. Am 31. Dezember 

2024 gehe ich den Ruhestand. Auch wenn ich 

mich in den vergangenen Tagen viel mit „Zurück-

schauen“ beschäftigt habe, ist es für mich unvor-

stellbar, dass es mehr als 41 Jahre her ist, dass ich 

als Berufspraktikantin hier in unserem Kindergar-

ten angefangen habe und der Kirchenvorstand 

mir nach der Ausbildung die Leitung der Kinder-

tagesstätte anvertraut hat. Zu der Zeit war das un-

glaublich! Es gab keine freien Stellen im sozialpä-

dagogischen Bereich, obwohl auch damals großer 

Bedarf bestand. 41 Jahre, wie im Flug! 

Ich habe grob überschlagen: es müssen so um 

die 1000 Kinder gewesen sein, die ich in ihrer vor-

schulischen Entwicklung begleiten durfte. Einige 

sind mittlerweile als Eltern in unser Haus zurück-

gekehrt. Diese Begegnungen sind immer eine 

große Freude für mich gewesen! Überhaupt: 41 

Jahre Begegnungen: Mitarbeiter*innen, Eltern, 

Pfarrer*innen, Kolleg*innen des Stadtkirchenkrei-

ses, der Fachberatung der Diakonie Hessen und 

auch die vielen Menschen aus unserer Gemeinde! 

Ich denke, gemeinsam haben wir Einiges auf den 

Weg gebracht und umgesetzt: Von altersgleichen 

zu altersgemischten Gruppen, Aufstockung der 

Ganztagsbetreuung, der Anbau unserer Krippe 

2013 und acht Jahre später die Komplettsanie-

rung unseres Kindergartens. Nicht zu vergessen 

die inhaltliche Arbeit. Wer hatte 1983 eine Kon-

zeption und ein Qualitätshandbuch? Von einem 

Gewaltschutzkonzept für Kinder, das wir im Au-

gust fertiggestellt haben, ganz zu schweigen. 

Irgendwann löste der Computer die manuelle 

Schreibmaschine ab und ich konnte die vielen 

Formulare, Statistiken und Dokumentationen mit 

dem Rechner (nicht immer ein Segen!) schreiben. 

Krisen gab es auch! Die großen Bauarbeiten im 

laufenden Betrieb waren auch eine Belastung - 

für Kinder, Eltern, Mitarbeitende und mich. Davor 

hat Corona uns mit seinen Kontaktbeschränkun-

gen von jetzt auf gleich „lahmgelegt“. Für die zwi-

schenmenschliche Arbeit mit kleinen und großen 

Menschen eine Katastrophe! 

Ich könnte noch so viel erzählen über all das, 

was ich hier erleben durfte: Lustiges, Fröhliches 

und leider auch manchmal Trauriges.  Aber dafür 

reicht der Platz hier nicht aus. Eines kann ich sa-

gen: dieser Kindergarten war mir immer eine Her-

zensangelegenheit! 

Nun beginnt für mich ein neuer Lebensabschnitt. 

Ich freue mich auf mehr Zeit mit meiner Familie, 

zu der seit einem Jahr auch eine Enkeltochter ge-

hört.

Alles Gute und auf Wiedersehen! 

Ihre 

Ellen Henze

Abschied
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We are family – so lautete das Motto unseres ers-

ten „Kirche kunterbunt“-Gottesdienstes, den wir 

Ende September in der Kirche Kirchditmold ge-

feiert haben. Ein bunter Vormittag war das, mit 

Kaff ee und Getränken, Raum für Gespräche und 

Gebete, Musik vom Posaunenchor und vielen 

Mitmach-Stationen in der Kirche für alle Generati-

onen. Was macht es aus, Teil einer Familie zu sein? 

Wo ist sie Hilfe, wo auch Last? All das konnte im 

Gottesdienst bedacht werden. Im Anschluss sind 

viele noch zum gemeinsamen Mittagessen ge-

blieben. 

Kirche kunterbunt soll die Freude an der Gemein-

schaft stärken, will einladend und fröhlich sein 

und alle, die wollen, mit einbeziehen. Im neuen 

Jahr gibt es schon neue Termine für die Kirche 

kunterbunt: 30. März 2025 in der Paul-Gerhardt-

Kirche und 15. Juni 2025 in der Kirche Kirchdit-

mold.

Rückblick Kirche kunterbunt

Fo
to

: P
o

h
l

KIRCHE KUNTERBUNT
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Mut tut gut – unter diesem Motto füllte sich die 

Paul-Gerhardt Kirche wie jedes Jahr für eine Wo-

che mit Kinderlachen, Hämmern, Singen und 

dem Duft von selbst gemachten Badesalzen. Die 

Kinderbibelstadt erwachte wieder zum Leben 

und war restlos ausgebucht! 

41 Kinder entdeckten nach und nach durch 

das professionelle Theaterstück, das über 20 

Teamer*innen jeden Tag für sie spielten, welchen 

Mut Königin Esther im Persischen Reich aufbrin-

gen musste und was dieser Mut mit ihrem Glau-

ben zu tun hatte. 

Im Anschluss konnten sie an vielen verschiede-

nen Stationen in der Stadt entweder für sich oder 

zum Geldverdienen ganz unterschiedliche Tätig-

keiten probieren: Klappstuhl selbst bauen, Hose 

nähen, Schmuck basteln, Kirchenfenster entwer-

fen und farbig gestalten u.v.m. Ein Kinoabend, die 

gemeinsame Übernachtung unter dem Zeltdach

8  Gemeindeleben

Wir haben schöne Erntedankgottesdienste 

gefeiert mit dem Gospelchor Get ready in 

der Paul-Gerhardt-Kirche 

und den Erntegaben der 

Schul- und Kitakinder in 

der Kirche Kirchditmold.

Rückblick auf die 

Erntedankgottesdienste

Nele (als Berater Haman), Alex (als König Ahasveros) und 

Anna-Mena (als Königin Ester) beim Theaterstück  „Mut 

tut gut“ im Rahmen der KiBiWo

der Kirche und der Familiengottesdienst am 

Sonntag waren weitere Highlights. Wir freuen uns 

schon wieder auf nächstes Jahr!

Lisa-Marie Hucke, Britta Krug und Anna-Sophie Schelwis

KinderBibelWoche 2024
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Erleben Sie Orte und Geschichten rund um den 

großen Reformator der evangelischen Kirche, u.a. 

die Francksche Stiftung und Marktkirche in Halle, 

Festumzug in Wittenberg und die Lutherstadt Ei-

senach.

Kosten 399 € p.P. im DZ (Sonderpreis für Gemein-

de: Stichwort „Gemeinde Jungfernkopf“)

Weitere Informationen und Anmeldung bei 

Kassel Busreisen, Tel. 0561 62233 oder 

Pfr. Arno Wilke, Tel. 0561 880280 

Dreitagefahrt zu Luthers 500. Hochzeitstag 

nach Wittenberg vom 13.-15. Juni 2025

Am 5.9.2024 führte uns die Halbtagesfahrt nach 

Dörnberg und Zierenberg. In Dörnberg erklärte 

uns Pfarrer Arno Wilke die mittelalterliche Kirche. 

Nach einer Andacht über den heiligen Christo-

pherus ging es mit dem Bus zum Hohen Dörn-

berg. Einige Teilnehmende gingen auch, trotz 

großer Hitze, zu den Helfensteinen und wurden 

mit herrlichem Rundumblick belohnt.

Weiter ging es zum Kaff eetrinken in das Zieren-

berger Christopherushaus. Dort wurden wir sehr 

herzlich von ukrainischen Flüchtlingen bewirtet. 

Nach einer Kirchenführung durch Frau Katja Wie-

gand ging es wohlbehalten zurück nach Kassel.

Gemeindefahrt nach Dörnberg und Zierenberg

Arno Wilke
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Ökumene in der Petrusgemeinde

Wir freuen uns, dass wir uns seit September die 

Paul-Gerhardt-Kirche als Gottesdienstraum mit der 

Rum-Orthodoxen Gemeinde St. Nikolaus teilen. 

Jeden 3. Sonntag im Monat um 14 Uhr versam-

meln sich Christinnen und Christen, die ursprüng-

lich aus Syrien und Antiochien nach Deutschland 

kamen, um zusammen die Göttliche Liturgie des 

heiligen Johannes Chrysostomos zu feiern. Im 

Zentrum des Gottesdienstes steht das gemeinsa-

me Abendmahl, das Erzpriester Stephanus Ifram, 

der dafür extra aus Berlin anreist, einsetzt. Die Li-

turgie wird abwechselnd in Arabisch und Deutsch 

gesungen, Besucher*innen erhalten eine zwei-

sprachige Ausgabe, in der sie die Gebete mitlesen 

können. Gleich zu Beginn betet die Gemeinde im 

Fürbittgebet für dieses heilige Haus und alle, die 

es betreten. 

Der Altar ist reich mit Kreuzen und Kerzen ge-

schmückt, große Ikonen stehen daneben und die 

Luft füllt sich mit dem Geruch von Weihrauch. Viele 

Familien nehmen Platz. 

„In Antiochia wurden die Jünger zuerst Christen 

genannt“ (Apg 11, 26). 

Die Rum-Orthodoxe („rum“ steht für rhomaios = 

Oströmer bzw. Byzantiner) Kirche von Antiochia 

blickt auf 2000 Jahre (!) christlicher Geschichte 

und führt ihre Gründung direkt auf die 

Apostel Petrus und Paulus zurück. Sie 

nennen sich also nicht ohne Grund die 

ältesten Christinnen und Christen. Mitte 

der 1970er Jahre gründeten Rum-Or-

thodoxe, die Ende des 19. Jahrhunderts 

begannen, den Vorderen Orient zu ver-

lassen, die ersten Kirchengemeinden in 

Europa. Die Antiochenisch-Orthodoxe 

Metropolie von Deutschland und Mit-

teleuropa umfasst heute ca. 30 Gemein-

den, ihr steht Metropolit Isaak (Barakat) 

vor. 

Wenn Sie gerne noch mehr über die 

Geschichte der Rum-Orthodoxen Kir-

che und der Antiochenisch-Orthodoxen 

Metropolie lesen wollen, fi nden Sie hier weitere 

Informationen: Antiochenisch-Orthodoxe Metro-

polie – von Deutschland und Mitteleuropa (rum-

orthodox.de).

Liebe Gemeinde St. Nikolaus, wir heißen Sie herzlich 

willkommen und wünschen Ihnen, dass Sie unter 

dem Zeltdach der Paul Gerhardt-Kirche ein neues 

geistliches Zuhause fi nden!

Anna-Sophie Schelwis

ZUHAUSE  
UMSORGT

Home Instead Kassel
Tel.: 0561 8279 0202 
homeinstead.de/kassel

Jetzt kostenlos beraten lassen.

EINFACH PERSÖNLICHER: BETREUUNG 
ZUHAUSE UND AUSSER HAUS | GRUND-
PFLEGE | DEMENZBETREUUNG
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+ + +   Aktuelle Informationen – digitales Angebot auf  + + +   www.petrus-kirch

9.30 Uhr 11.00 Uhr

01.12.24 1. Advent 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Schelwis

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold

Gottesdienst mit Kita,

Verabschiedung von Frau 

Henze mit anschließendem 

Empfang im Gemeindehaus

Williamson

08.12.24 2. Advent 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Dr. Gütter

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst mit Abendmahl Valtink

15.12.24 3. Advent 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Wiliamson

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Williamson

22.12.24 4. Advent 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Wolff 

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Wolff 

14.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Rum-Orthodoxer Gottesdienst 

24.12.24 Heiliger Abend 16.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst mit Krippenspiel Williamson

16.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit Krippenspiel Schelwis

18.00 Uhr Kirche Kirchditmold Christvesper Wienold-Hocke

18.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche
Christvesper 

mit Posaunenchor 
Schelwis

23.00 Uhr Kirche Kirchditmold Christmette mit Kantorei Williamson

25.12.24 1. Christtag 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst U. Feußner

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Dr. Benner

26.12.24 2. Christtag 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche
Gottesdienst 

mit Weihnachtsliedersingen
Schelwis

14.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche
Rum-Orthodoxer 

Weihnachtsgottesdienst

29.12.24
1. So. nach

Christfest
9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Wienold-Hocke

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Wienold-Hocke

31.12.24 Silvester 17.00 Uhr Kirche Kirchditmold
Silvestergottesdienst 

mit Kantorei
Williamson

18.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Silvestergottesdienst Schelwis

05.01.25
2. So. nach

Christfest
9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Schelwis

11.00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst mit Abendmahl Schelwis
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engemeinde-kassel.de  + + +   Abonnieren Sie unseren Newsletter!  + + +

Jeden Samstag um 18 Uhr   

nach dem Glockenläuten 

laden wir zur „Musikalischen 

Abendandacht“ in die 

Kirche Kirchditmold ein. 

(weitere Infos siehe Seite 21)

Glockenläuten 

für den Frieden 

freitags 18.50 Uhr 

Paul-Gerhardt-Kirche

12.01.25 
1. So. nach 

Epiphanias 9:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Williamson

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Williamson

19.01.25 2. So. nach 

Epiphanias

9:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst Wienold-Hocke

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Wienold-Hocke

26.01.25 
3. So. nach 

Epiphanias 9:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche 
Gottesdienst Predigtreihe 

„Epiphanias“
Schelwis

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Schelwis

02.02.25 letzter So. nach 

Epiphanias

9:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche
Gottesdienst Predigtreihe 

„Epiphanias“
Dr. Gütter

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Hirschberger

09.02.25
4. So. vor der

Passionszeit
9:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche

Gottesdienst Predigtreihe 

„Epiphanias“
U. Feußner

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst U. Feußner

16.02.25 Septuagesimä 9:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche
Gottesdienst Predigtreihe 

„Epiphanias“ mit Posaunenchor 
Trömper

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Schelwis

23.02.25 Sexagesimä 9:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Gottesdienst mit Bibliolog Klöpfel

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst Wolff 

02.03.25 Estomihi 9:30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Literatur-Gottesdienst Klöpfel, Dr. Gütter

11:00 Uhr Kirche Kirchditmold Gottesdienst mit Abendmahl Wienold-Hocke



Gabí s Haar -Monie
Riedelstraße 28, 34130 Kassel

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0561 69485

Für Senioren & 
Pfl egebedürftige 

auch Hausbesuche 
nach Absprache!Friseurmeisterin

Gabriela Stangenberg

Triftweg 1 ● 34225 Baunatal ● Tel. 05 61 / 6 82 04

Wir informieren Sie über unsere Leistungen und Preise: www.buhle-bestattungen.de

Kasseler Bestattungsunternehmen seit über 100 Jahren.
Obere Karlsstr. 6

(Ecke Fünffensterstraße)
Alle Bestattungsarten

Vorsorgeberatung
Immer erreichbar

0561-15375

RAUM FÜR ERINNERUNGRAUM FÜR ERINNERUNG

Tel.: 0561 884572
www.geister-kassel.de

TTTTTTeTTeTeTelllllll.l.::: 055050055050505616611616161 888888884884848457557575722222
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Pawel Kowalski
Tel.: 0561 - 6 65 26
34130 KS, Distelbreite 3

Alles rund ums Haus
Unsere Leistungen:

Hausmeister Tätigkeiten

Rasen mähen und Pfl ege

Baumschnitt, Pfl anzungen

Plastern und Trockenmauern

… und vieles mehr

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen ein Angebot!
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Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78

  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-uffelmann.de

Donnerstag, 30. Januar 

Buch: „Der Held vom Bahnhof Friedrichstraße“ 

von Maxim Leo, 2022

Michael Hartung bekommt überraschend Be-

such von einem Journalisten, der über eine Mas-

senfl ucht aus der DDR recherchiert, bei der 127 

Menschen vom Bahnhof Friedrichstraße in den 

Westen gelangten. Der Journalist hat Stasi-Akten 

entdeckt, aus denen hervorgeht, dass Hartung, 

der früher als Stellwerksmeister gearbeitet hatte, 

die Flucht eingefädelt haben soll. Hartung de-

mentiert zunächst, ist aber nach Zahlung eines 

ordentlichen Honorars und ein paar Bieren be-

reit, die Geschichte zu bestätigen. Schließlich war 

er noch nie ein Held, und wenn es nun mal so in 

den Akten steht … Nur wenig später reißen sich 

die Medien um ihn, Hartung wird in Talkshows 

eingeladen, vom Bundespräsidenten empfangen, 

seine Geschichte soll Vorlage für ein Buch und ei-

nen Kinofi lm werden. Doch dann triff t er Paula, 

sie war als Kind in jenem S-Bahn-Zug, der in den 

Westen umgeleitet wurde. Die beiden verlieben 

sich ineinander – und Hartung spürt, dass er einen 

Ausweg aus dem Dickicht der Lügen fi nden muss. 

Obwohl es dafür eigentlich schon zu spät ist…

Donnerstag, 27. Februar

Buch: „Oben Erde, unten Himmel“ von Milena 

Mischiko Flasar, 2023

»Alleinstehend. Mit Hamster«, so beschreibt sie 

sich selbst. Suzu lebt in einer japanischen Groß-

stadt. Unscheinbar. Durchscheinend fast. Der 

neue Job aber verändert alles. Ein umwerfender 

Roman über Nachsicht, Umsicht und gegenseiti-

ge Achtung: Herr Ono ist unbemerkt verstorben. 

Allein. Es gibt viele wie ihn, immer mehr. Erst wenn 

es wärmer wird, rufen die Nachbarn die Polizei. 

Und dann Herrn Sakai mit dem Putztrupp, zu dem 

Suzu nun gehört. Sie sind spezialisiert auf solche 

Kodokushi-Fälle. »Fräulein Suzu«, wie der Chef sie 

nennt, fügt sich widerstrebend in die neuen Auf-

gaben. Es braucht dafür viel Geduld, Ehrfurcht 

und Sorgfalt, außerdem einen robusten Magen. 

Die Städte wachsen, zugleich entfernt man sich 

voneinander, und häufi g verschwimmt die Grenze 

zwischen Desinteresse und Diskretion. Suzu lernt 

schnell. Und sie lernt schnell Menschen kennen. 

Tote wie Lebendige, mit ganz unterschiedlichen 

Daseinswegen. Sie sieht Fassaden bröckeln und 

ihre eigene porös werden. Und obwohl ihr Gold-

hamster sich neuerdings vor ihr versteckt, ist sie 

mit einem Mal viel weniger allein… Der Roman 

wird im Mittelpunkt eines Literaturgottesdienstes 

stehen, der am 2. März um 9.30 Uhr in der Paul-

Gerhardt-Kirche stattfi nden wird.

Wenn Sie zeitnah über das nächste Buchcafé 

informiert werden möchten, schicken Sie mir 

eine Mail (buchcafe-pg@gmx.de). Dann nehme 

ich Sie in unseren Rundmail-Verteiler auf.

Herzliche Grüße im Namen des Buchcafé-Teams,

Jutta Klöpfel

Jeden letzten Donnerstag im Monat  
16.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus 

BuchCafé
t

Paul-Gerhardt
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Gemeindenachmittage 
im Gemeindehaus Kirchditmold

Herzliche Einladung, wir freuen uns auf Sie!

 Unsere Termine, jeweils um 15 Uhr: 

4. Dezember 2024: Adventsfeier

15. Januar 2025:  Jürgen Pasche liest Ringelnatz

5. Februar 2025: Hans Eichel: 

„Wie weiter mit der documenta“

5. März 2025: Regina Janßen berichtet zum Weltgebetstag

Unsere nächste Gemeindefahrt: 

Mittwoch, 7. Mai 2025, ins Waldecksche Upland 

nach Willingen

Donnerstag, 4. September 2025

Anmeldung bei Pfr. Wilke, Tel. 88 02 08, 

Geld bitte direkt am Fahrttag mitbringen

Pfr. Arno Wilke und 

das Team vom Gemeindenachmittag

Bibelkreis: Spiritualität und Lektüre

Der Bibelkreis gibt uns Zeit und Raum zum Gespräch. Da kommen Bilder, die beim 

Lesen des Textes auftauchen – Assoziationen, die uns einfallen – Erinnerungen an 

Schlüsselsituationen unseres Lebens: All das hat seinen Ort in Dialog und Gruppen-

gespräch. Unterschiedliche Erfahrungen können auf der Grundlage des Textes ausge-

tauscht werden. Alte und neue Fragen werden laut. Wir begegnen einander. Christlicher 

Glaube und Spiritualität sind im Kern tief mit der Auseinandersetzung um den Sinngehalt 

des biblischen Wortes verbunden.Wir lassen uns beschenken und entde-

cken in den Tiefen unserer Seele, was uns schon längst geschenkt wurde 

und wir nun gemeinsam neu entdecken dürfen. Der Advent, die Ankunft 

Gottes geschieht jeden Tag.

Zur Zeit lesen wir weiter im Matthäusevangelium. 

Dann werden wir uns mit ausgewählten Psalmen beschäftigen. Es ist mög-

lich, zu jedem Treff en neu dazuzukommen. Der Kreis ist off en!

Pfr. Dr. Benner

TERMINE: donnerstags 15 Uhr  

im Gemeindehaus Kirchditmold, Raum: Bühne 

19. Dezember – 30. Januar – 27. Februar  

en Sinngehalt 

Fo
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 Kontakt:  Pfr. Dr. Benner, Tel. 68208

Seniorennachmittage 
im Gemeindehaus 
der Paul-Gerhardt-Kirche

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir treff en uns am 1. und 3. Don-

nerstag im Monat (nicht in den 

Schulferien) von 14.30 bis 16.00 

Uhr. Die fröhliche Runde beginnt 

mit ein wenig Gymnastik, dann ge-

nießen wir Kaff ee und Kuchen und 

widmen uns einem bestimmten 

Thema.

Hier sind die neuen Termine:
16. Januar 2025, 6. und 20. Februar

6. und 20. März

Sie sind herzlich willkommen!

Dagmar Piegeler  

und Regine Platner

Illustration: Kassing



KINDERABENTEUERTAGE 2025

Unsere Weltreise geht weiter. Nachdem wir im 

letzten Jahr bereits in Taiwan und Simbabwe 

waren und uns angeschaut haben, wie dort die 

Christen leben, machen wir damit 2025 weiter. 

Zu den Ländern hören wir eine biblische Ge-

schichte, werden spielen und thematisch dazu 

basteln.

Samstag, den 29. März 2025

Samstag, den 14. Juni 2025

Samstag, den 27. September 2025

Jeweils von 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr im Gemein-

dehaus der Ev. Kirche Kirchditmold. Für das Mit-

tagessen, Getränke und die Bastelmaterialien 

wird ein Unkostenbeitrag von 3,-€ erhoben. Für 

alle Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren.

Anmeldung ist ab Januar 2025 online möglich 

(www.evjugendkassel.de oder über die Webseite 

der Petruskirchengemeinde)

MAGISCHE FERIENSPIELE 5.0

Du bist im Alter von 10 bis 14 Jahren und ein 

großer Harry Potter Fan? Dann sind diese magi-

schen Ferienspiele genau das richtige für dich. 

Begib dich mit uns in die magische Welt von 

Harry Potter.  

Lass uns gemeinsam Quidditch spielen, coole 

Sachen basteln und die Welt mit Lego nach-

bauen.

Wann:  6. – 10. Januar 2025 

 von 9:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Wo:  In der CROSS 

 Jugendkulturkirche Kassel 

Kosten:  35,- €

Anmeldung über QR Code

Gemeindeleben  17

Kinderabenteuertag 2024: „Reise nach Simbabwe“

g Q

Haben Sie bereits Erfahrung in Beratung, Seel-

sorge oder Psychotherapie und Ihr Ruhestand 

kommt näher? Sind Sie gern mit Menschen im 

Gespräch? Dann sind Sie bei der Telefonseelsor-

ge Nordhessen e.V. genau richtig.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, ein span-

nendes Ehrenamt zu übernehmen. Dazu be-

kommen Sie einen kurzen Einführungskurs im 

Januar 2025 und werden im Anschluss in der 

ersten Praxisphase supervisorisch begleitet. 

Die Krisenhotline der Telefonseelsorge steht 

Menschen zur Seite, die belastet sind, unter 

Einsamkeit leiden, suizidal sind oder sich in ei-

ner akuten Krise befinden. Wir hören am Tele-

fon aktiv zu, schenken den Ratsuchenden Zeit 

und Raum, und suchen gemeinsam nach dem 

nächsten Schritt. Ein Informationsabend findet 

im Dezember statt. Bei Interesse oder Fragen 

melden Sie sich gerne bei der Geschäftsführe-

rin Salome Möhrer-Nolte, Telefon 0561-28 23 99 

oder salome.moehrer-nolte@ekkw.de

Die Telefonseelsorge Nordhessen sucht Mitarbeitende mit Vorerfahrung



KirchenKino 

Licht aus, Film ab! Viele tolle Filme warten darauf 

gezeigt zu werden! Weiter geht’s in der Kinosaison 

immer um 19 Uhr im Gemeindehaus der Paul-Ger-

hardt–Kirche mit folgenden Terminen und Filmen:

07. Dezember 2024

Er ist ein einsamer Wolf. Morgens tingelt er als 

Schulbusfahrer durch das Pariser Umland, abends 

träumt er von der großen Freiheit im fernen Ame-

rika. Nachdem ihm ein Herzinfarkt die Vergäng-

lichkeit des Lebens bewusst macht, beschließt der 

mürrische Einzelgänger, seine Tochter zu suchen, 

die in Paris als Tanzlehrerin arbeitet. Er meldet sich 

unter falschem Namen zum Rumba-Kurs an. Doch 

nicht jeder wird in den Kurs aufgenommen, Talent 

ist gefragt! 

18. Januar 2025

Unscheinbar und weit über 60 hat er sich damit 

abgefunden, still und leise im Hintergrund des Le-

bens zu verblassen. Bis er eines Tages erfährt, dass 

seine alte Freundin im Sterben liegt. Er schreibt ihr 

einen Brief, verlässt sein Haus, geht zum Postamt 

und hört nicht auf zu gehen. Aus heiterem Him-

mel beschließt er, einfach weiterzulaufen, bis zu 

dem 627 Meilen entfernten Hospiz. Von sich selbst 

überrascht und zur Verblüff ung seiner Frau begibt 

er sich auf eine „Pilgerreise“. Mit jedem Schritt be-

freit er sich von seinem alten Selbst und entdeckt 

die Wunder des Lebens neu.

15. Februar 2025

Zwei soziale Welten und zwei ungleiche Frauen 

prallen in dem schillernden Universum der Pariser 

Mode aufeinander.

Eine erfahrene Direktrice steht kurz vor dem Ru-

hestand und bereitet für Dior ihre letzte Kollekti-

on vor. In der Metro wird sie bestohlen, doch die 

junge Diebin hat ein schlechtes Gewissen und 

möchte die erbeutete Handtasche zurückgeben. 

So lernen sie sich kennen. Trotz des Diebstahls 

bekommt die junge Frau eine Chance: eine Prak-

tikumsstelle im Mode Atelier… Es muss Schönheit 

erschaff en werden, denn sie ist von größter Not-

wendigkeit in einer instabilen Welt. Doch auch 

hinter den Wänden des Ateliers brodelt es…

15. März 2025

Wir beenden die Kino-Saison traditionell mit einem 

Überraschungsfi lm! So auch in dieser Saison. Also 

lassen Sie sich überraschen!

Beginn ist  um  19 Uhr. Der Eintritt ist frei.  

Wir freuen uns  auf Ihren Besuch!  

Das KinoTeam

KIRCHEN

KINO
07. Dezember

18. Januar
15. Februar

15. März

18  Gemeindeleben

Wir helfen hier und jetzt.

asb-nordhessen.de

Ihr Kontakt zu uns:
Tel.: 0561 / 585 292 24
info@asb-nordhessen.de

Ambulante Pflege

Menüservice

Tagespflege

Mit dem ASB gut leben im Alter
Gemeinsam wird vieles einfacher

Hausnotruf

Der ASB unterstützt Sie individuell im Alltag

LICHT AUS, FILM AB – Unsere neue Kinosaison beginnt! 



KONZERT
Der Gospelchor Get Ready, unter Leitung von Ghis-

laine Seydler, gibt zusammen mit dem Bläseren-

semble Da Capo, am 15.12.24 um 17 Uhr, ein 

weihnachtliches Konzert in der Paul-Gerhardt-

Kirche. 

Nachdem die beiden Ensembles im Juni ein 

erfolgreiches Konzert gaben, gibt es bald 

wieder große Klänge von beiden zu hören. 

Get Ready, als ehemaliger Landesgospelchor 

Get Up bekannt, hat sich neu formiert und 

ist mit seiner neuen Chorleiterin wieder in 

Gottesdiensten und auf den Bühnen unter-

wegs. Begleitet wird der Chor von Thorsten 

Seydler am Piano. 

Das Bläserensemble Da Capo besteht seit 30 

Jahren aus Mitgliedern verschiedener Po-

saunenchöre und ist nach der Coronapause 

ebenfalls wieder aktiv und 

präsentiert alte und neue 

Musik auf seine Weise. 

Der Gospelchor probt übri-

gens donnerstags um 19:30 

Uhr in der Paul Gerhardt Kirche 

und würde sich über erfahre-

ne Chorsänger/Innen freuen, 

die Lust und Zeit haben, unse-

ren Chor zu verstärken. Andrea 

Wielsch - Tel. 0172 732 18 93 oder 

Mail: andrea.wielsch@ekkw.de

 14.12.2024 18.00     
Weihnachtsmusik, Posaunenchor der Ev. Petrus-
Kirchengemeinde Kirche Kirchditmold, Jürgen Freymuth

 21.12.2024 18.00     
Mitsingkonzert im Kerzenschein mit Kantorei, 
Jungbläsern und Kinderchor Kirche Kirchditmold, 
Christine Spuck, Anne Langenbach

 24.12.2024 16:00    
Gottesdienst mit Krippenspiel 

Kirche Kirchditmold, Christopher Williamson

 24.12.2024 16:00   
Gottesdienst mit Krippenspiel, Paul-Gerhardt-Kirche, 

Anna-Sophie Schelwis

 24.12.2024 18:00   
Christvesper, Paul-Gerhardt-Kirche, 
Anna-Sophie Schelwis

Christvesper, Kirche Kirchditmold, 

Katrin Wienold-Hocke

 24.12.2024 23:00   
Christmette mit Kantorei, Solisten und Orchester: 
Weihnachtsoratorium von Camille Saint-Saëns 

Kirche Kirchditmold, Christopher Williamson

 25.12.2024 09:30   
1. Christtag Gottesdienst 

Paul-Gerhardt-Kirche, Uta Feußner

25.12.2024 11:00   
Gottesdienst, Kirche Kirchditmold 

Dr. Thomas Benner

 26.12.2024 11:00     
2. Christtag, Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen 

Paul-Gerhardt-Kirche, Anna-Sophie Schelwis
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IN DER PETRUSGEMEINDE

Freuen Sie sich auf unsere Predigtreihen

Predigtreihe EPIPHANIAS in Paul-Gerhardt:

Sonntag, 26.1.2024: Pfrin. Anna-Sophie Schelwis

Sonntag, 2.2.2024: Pfrin. Dr. Ruth Gütter

Sonntag, 9.2.2024: Pfrin. Uta Feußner

Sonntag, 16.2.2024: Pfrin. Anke Trömper

Predigtreihe PASSION:

Sonntag, 9. März 2025 

9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche 

11 Uhr Kirche Kirchditmold: Pfr. Arno Wilke

Sonntag, 16. März 2025

9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche 

11 Uhr Kirche Kirchditmold: Pfr. Simon Diederich

Sonntag, 23. März 2025

9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche  

11 Uhr Kirche Kirchditmold: Pfr. Christopher WilliamsonS
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Kantorei Kirchditmold  Birgit Hupfeld - SopranDaniela Weltecke - SopranMechthild Seitz - AltDavid Heimbucher - TenorFlorian Francke - BassChristine Spuck - LeitungChristopher Williamson - Liturgie

Camille Saint-SaensWeihnachtsoratorium

24. Dez. 2024 | 23:00 Uhr  Christmette Kirche KirchditmoldSchanzenstr. 1 A| 34130 Kassel | Ev. Petrus-Kirchengemeinde

:



 
 

 

 
 

               
      

         
       

p
g

Fachbetrieb für Gartengestaltung und Pflege

Memelweg 18 · 34131 Kassel · TTeelefon + Fax 0561-3

Wir sind ganz in Ihrer Nähe und bieten zu günstigen P
■  Winterdienst ■  Baum- und Gehölzschnitt
■  Dauergartenpflege ■  Pflanzarbeiten 
■ Plattenverlegung ■ Plasterr-- und Mauerarbeit
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■  Plattenverlegung ■  Plasterr  und Mauerarbeit
■  Zaunbauarbeiten etc. Wir beraten Sie unverbin

Bestattungsunternehmen 
MICHAEL JENAL 

 
■ Erd-, Feuer-, 

Seebestattungen  
■ Baum- und anonyme 

Bestattungen  
■ Vorsorgeberatung 
 

Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 
Telefon 0561-4750415 

Mail: info@bestattungen-jenal.de 
www.bestattungen-jenal.de 

Humburg Bestattungen 
KS-Niederzwehren · Tel. 0561-42764

 
Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 

Telefon 0561-4750415 
Mail: info@bestattungen-jenal.de 

www.bestattungen-jenal.de 
Humburg Bestattungen 

KS-Niederzwehren · Tel. 0561-42764

 
Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 

Telefon 0561-4750415 
Mail: info@bestattungen-jenal.de 

www.bestattungen-jenal.de 

Harleshäuser Straße 26 · 34130 Kassel
Telefon (0561)962828
Fax (0561)62194
www.pflegeteam-bundk.de

Floristik & Gartenbau
Frankfurter Straße 317 

34134 Kassel-Niederzwehren
Tel. 0561/42528 · Fax 0561/472924

www.rueckenwind-fuer-unsere-region.de

Rückenwind 
 ist einfach.

Georg Pistorius 
Rechtsanwalt & Mediator 
Recht · Steuern · Mediation

Kohlenstraße 39 · 34121 Kassel ·  
Tel. 0561-24063771  
www.kanzlei-pistorius.de

       Dennhäuser Straße 5 · 34134 Kassel 
Tel. (0561) 43438 · Fax (0561) 452,89 

E-Mail: info@martin-malerhandwerkstatt.de

wir machen
den Blick...

...und noch 
vieles mehr!

kommunikation & werbung

Krappgarten 15 b · 34134 Kassel· Fon 0561.4759349 
info@ teamwmedien.de  ·  www.teamwmedien.de

team          

PFLEGEN
BEGLEITEN
BERATEN

Telefon 0561 313103
info@diakoniestationen-kassel.de

Kölnische Straße 136
34119 Kassel

Erfahren und leistungsstark
in Kassel, Baunatal und Niestetal

 Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen!  
Bei Interesse wenden Sie sich an 

Pfarrer Dietrich Hering, 
Tel. 41859, dietrich.hering@ekkw.de
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NOVEMBER  

30. Adventsliedersingen - Adventsmarkt 

Leitung: Christine Spuck  

DEZEMBER

07. „Und Friede auf Erden“, Vocalensemble 

„Harmonie“, Leitung Alexander Andrianov, 

Chormusik für den Frieden aus der Ukraine 

und Russland

14. Weihnachtsmusik, Posaunenchor der 

Ev. Petrus-Kirchengemeinde, 

Leitung: Jürgen Freimuth

21. Weihnachtliches off enes Singen  

Leitung: Anne Langenbach, Christine Spuck

JANUAR 2025

04. keine Abendmusik

11. Erstauff ührung in Kassel das Quintett von 

Luise Adolpha Le Beau. Accompaganto-

Streichquintett, Susanne Herrmann (Violine) 

Friederike Voss (Violine), Gottfried Elsas (Viola), 

Andreas Ferbert (Violoncelleo), Berthold 

Mayrhofer (Kontrabass)

18. „Frauenliebe und Leben“ op. 42 

von Robert Schumann und Lieder von Clara 

Schumann, Anne Petrossow (Gesang), 

Bernhard Knieling (Klavier)

 25.  Zum Holocaustgedenktag – Vertonungen der 

Gedichte von S. Merbaum; Anne Petrossow 

(Gesang), Bernhard Knieling (Klavier)

FEBRUAR

01. Romance und Lieder von Rachmaninow, 

Tschaikovsky, Poulenc u.a. Aisuly Salmanowa 

(Sopran), Vera Osina (Klavier)

08. Keine Abendmusik

15. N.N.

22. Sonaten von E. Grieg und F. Mendelssohn-

Bartholdy , Vera Osina (Klavier), 

Gang Wang (Violoncello)

Änderungen vorbehalten

Musikalische 

Abendandachten 
zum Wochenausklang

Kirche Kirchditmold, samstags, 18.00 Uhr
oder Gemeindehaus Kirchditmold – 

bitte beachten Sie die Ankündigungen

Herzliche Einladung zu einem festli-

chen Mitsingkonzert am 21. Dezember 

um 18 Uhr in der Kirche Kirchditmold! 

Gemeinsam mit den Kinderchören, den 

Jungbläsern und der Kantorei Kirch-

ditmold möchten wir Sie zu einem 

musikalischen Abend im Kerzenschein 

einladen, der uns mit stimmungsvollen 

Weihnachtsliedern auf die besinnliche 

Zeit des Jahres einstimmt.

M singkonzert
im Kerzenschein

Gioachino Rossini
Petite Messe Solennelle

9. Feb. 202  | 17:00 Uhr | Kirche Kirchditmold

Schanzenstr. 1 A | 34130 Kassel | Ev. Petrus-Kirchengemeinde

Kantorei Kirchditmold  

Irina Trutneva - Sopran

Malina Höfflin - Alt

Daniel Driedger - Tenor

Florian Francke - Bass

Peer Schlechta - Harmonium

Manuel Gehrke - Klavier

Christine Spuck - Leitung

SAVE THE DATE
Vorverkauf ab Mitte Januar
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Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit: Der Gemeindebrief der Ev. Petrus-Kirchengemeinde Kassel wird an alle Haushalte im Gebiet 

unserer Kirchengemeinde und/oder an öff entlichen Stellen verteilt. Wenn Sie mit der Veröff entlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, 

Paul-Gerhardt-Kirche

Wolfhagerstr. 268

34128 Kassel

Kirche und Gemeindehaus Kirchditmold

Schanzenstr. 1A

34130 Kassel

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Spielkreis Do., 9.30 Uhr GH Paul-Gerhardt-Kirche Marion Schönherr, Tel. 88 30 01

Tanzen für Kids Fr., 15 Uhr oder n. V. GH Paul-Gerhardt-Kirche C. Wagner, Tel. 0157 52 42 69 00 (ab 7 J.)

Tanzteens Nach Absprache GH Paul-Gerhardt-Kirche C. Wagner, Tel. 0157 52 42 69 00 (ab 7 J.)

Kinderaben-
teuertage

Termine nach 
Ankündigung 

GH Kirchditmold Lisa-Marie Hucke, Tel. 0159 02 43 94 96

Kinderchöre SING MIT! Anne Langenbach, anne.langenbach@ekkw.de

Kirchenmäuse Mi., 15.30-16.15 Uhr Kirche/GH Kirchditmold (3-6 Jahre)

Goldkehlchen Mo., 14.55-15.40 Uhr Gemeindehaus Paul-Gerhardt Kirche (ab 5 Jahre)

Stimmakrobaten Mo., 16-16.45 Uhr Kirche/GH Kirchditmold (Vorschüler bis 2. Klasse)

Vokalartisten Mo., 17-17.45 Uhr Kirche/GH Kirchditmold (ab 3. Klasse)

KIRCHENMUSIK

Jungbläser Mi., 17.30 Uhr GH Kirchditmold Jürgen Freymuth, Tel. 2 88 63 67

Posaunenchor Di., 19.00 Uhr GH Kirchditmold Jürgen Freymuth, Tel. 2 88 63 67

Seniorenchor Mo., 10.30 Uhr Kirche Kirchditmold M. Gerisch, kmdmigerisch@gmail.com

Kantorei Mi., 19.00 Uhr Kirche/GH Kirchditmold C. Spuck, christine.spuck@ekkw.de

FITNESS IN DER GEMEINDE

Seniorengymnastik 
für Frauen

Mo., 10.00 Uhr GH Paul-Gerhardt-Kirche
Edith Schiemann, Tel. 88 70 61

Begrenzte Teilnehmer-Zahl; 
bitte vorher anrufen!

Yoga Di., 9.15 Uhr GH Kirchditmold Daniela Mayer, jela@jela-yoga.de

GRIPS Di., 14.30 Uhr GH Kirchditmold Jörn Meier, Tel. 8 16 63 90

Folkloretanz Di., 17.45-18.45 Uhr GH Kirchditmold Birgit Ewald, Tel. 3 16 00 56

Seniorengymnastik Do., 10.00 Uhr GH Kirchditmold Cornelia Baum, Tel. 6 30 58 92

Wirbelsäulen-
gymnastik

Do., 11.15 Uhr GH Kirchditmold Cornelia Baum, Tel. 6 30 58 92
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können Sie Ihrem Kirchenvorstand Ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Selbstverständlich können Sie es sich jederzeit anders überlegen 

und den Widerspruch für die Zukunft zurückziehen. Teilen Sie dieses bitte auch schriftlich mit.

GlaƩhaar
Rechtsanwalt  &  Notar

    WolĬager Str. 364   ·   Kassel-Harleshausen   ·   Tel. 510 508 40

Wenn Sie Interesse an einer Gruppe haben kommen Sie einfach vorbei oder informieren Sie sich bei den 

angegebenen Kontakt-Personen, auf unserer Homepage www.petrus-kirchengemeinde-kassel.de oder in 

den Pfarrämtern.

GRUPPEN UND KREISE

Bibelkreis
Do., einmal im 
Monat nach Ankün-
digung, 15.00 Uhr

GH Kirchditmold Pfr. Dr. Thomas Benner, Tel. 6 82 08

Senioren-
nachmittag

jeden 1. und 3. Do., 
14.30-16.00 Uhr

GH Paul-Gerhardt-Kirche
Dagmar Piegeler, Tel. 6 51 42
Regine Platner, Tel. 88 57 04

Gemeinde-
nachmittag

einmal im Monat 
Mi., 15.00 Uhr

GH Kirchditmold Pfr. Arno Wilke, Tel. 88 02 80

Blick über den 
Tellerrand (BüdT) 
Frauenpartner-
schaft Nigeria

vierter Di. im 
Monat, 19.00 Uhr

GH Paul-Gerhardt-Kirche 
Gudrun Conrad

Kontakt über Gemeindebüro 
Tel. 6 87 56

Buchcafé 
Paul-Gerhardt

letzter Do. im Monat 
16-18.00 Uhr

GH Paul-Gerhardt-Kirche Jutta Klöpfel, buchcafe-pg@gmx.de

KirchenKino
1 x im Monat in der 
Herbst-/Wintersaison 

GH Paul-Gerhardt-Kirche Britta Krug, Tel. 0157 35 45 37 42

Bücherei 
Paul-Gerhardt – 
Kostenlose 
Bücherausleihe

So. nach dem 
Gottesdienst 
und nach tel.
Vereinbarung

GH Paul-Gerhardt-Kirche
Gisela Stock, Tel. 88 31 48

Monika Zindel, Tel. 88 56 87

Volkslieder singen 
mit Gitarren-
begleitung

jeden 3. Mi. im 
Monat, 18.00 Uhr 

GIA-Haus, Distelbreite 4, 
34130 Kassel

Pfr. i. R. Peter Schau, Tel. 87 97 01 20

Off ener 
Männerkreis

jeden letzten Mi. im 
Monat, 19.00 Uhr

GH Kirchditmold Detlef Dehmel, Tel. 6 84 34

ANGEBOTE FÜR MENSCHEN „55 PLUS“

Kassel kennen lernen Ev. Familienbildungsstätte, Tel. 1 53 67

Theater besuchen Dietrich Schiemann, Tel. 88 70 61
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Homepage: www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de

Kontakte

PFARRER

Pfarrbezirk I (Süd)

Pfr. Christopher Williamson (Geschäftsführung)
Christbuchenstr. 87a, Tel. 6 77 63
Mail: christopher.williamson@ekkw.de

Pfarrbezirk II (Nord) 

Pfrin. Anna-Sophie Schelwis
Wolfhager Str. 268, Tel. 88 22 21

Mail: anna-sophie.schelwis@ekkw.de

Kirchenvorstandsvorsitzender

Sebastian Fröhlich, Tel. 6 19 03

Mail: sebastian.froehlich@ekkw.de 

Bezirkskantorat Kassel-Nord

Christine Spuck

Mail: christine.spuck@ekkw.de
Tel.: 01520 194 46 84

Kinder- und Jugendkantorin

Anne Langenbach

Mail: anne.langenbach@ekkw.de,
Tel.: 0176 47 27 54 99

Posaunenchorleiter

Jürgen Freymuth, Tel. 2 88 63 67

Jugendarbeit

Andrea Wielsch, Tel. 0172 732 18 93
Mail: andrea.wielsch@ekkw.de

Lisa-Marie Hucke, Tel. 0159 02 43 94 96
Mail: lisa-marie.hucke@ekkw.de

Kindertagesstätte

Leitung: Ellen Henze (bis 31.12.2024)
Zentgrafenstr. 182, Tel. 6 85 84
Mail: Kirchditmold.Kindertagesstaette@ekkw.de

Gemeindebüro

Kirche Kirchditmold, Schanzenstr. 1 A, Tel. 6 87 56
Regine Pohl, Mail: regine.pohl@ekkw.de
dienstags von 11.00-12.00 Uhr
donnerstags von 9.00-11.00 Uhr
Pfr. Christopher Williamson
freitags von 12.00-13.00 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche, Wolfhager Str. 268, 
Tel. 88 22 21
Pfrin. Anna-Sophie Schelwis 
donnerstags von 9.00-11.00 Uhr

Gemeindekoordinatorin Paul-Gerhardt-Kirche

Britta Krug, Tel. 0157 35 45 37 42, 
Mail: britta.krug@ekkw.de

Gemeindekoordinatorin Kirche Kirchditmold: NN

Verwaltungsassistenz
Annetin Münder

Mail: annetin.muender@ekkw.de
montags von 14.00-18.00 Uhr

dienstags von 11.00-12.00 Uhr

Seniorenarbeit
Pfr. Arno Wilke, Mail: arno.wilke@ekkw.de, 
Tel. 0561 88 02 80

Unterstützung im Bereich Bestattungen
Pfrin. Claudia Wilke, Mail: claudia.wilke@ekkw.de, 
Tel. 0561 88 02 80

Telefonseelsorge
0800 111 0111 – Tag und Nacht erreichbar – 
gebührenfrei, keine Aufl istung in der Telefonrechnung

Diakoniestation Kassel West
Ahrensbergstr. 21A, Tel. 9 38 79-0

Pfl egeteam Kassel Harleshausen
Monika Schirhuber, Tel. 4 91 79 77

Hospizverein
(Sterbebegleitung), Die Freiheit 2, Tel. 70 04-161

Impressum
Herausgeber: Ev. Petrus-Kirchengemeinde Kassel, 
Schanzenstr. 1 A, 34130 Kassel, Tel. 0561 - 6 87 56
Schriftleitung: Christopher Williamson (Verant-
wortlicher), Regine Pohl, Anna-Sophie Schelwis, 
Marion Schönherr, Rolf Zindel
Gestaltung und Druck: sprenger druck, 
Arolser Landstr. 61, 34497 Korbach, 
Tel. 05631 56 89 92-0

Redaktionsschluss 
Gemeindebrief Frühjahrsausgabe: 08.01.2025

Spendenkonten 
Sie können die Kirchengemeinde durch eine Spende 

unterstützen. Ihre Spende hilft uns die vielfältigen 

Projekte in der Gemeindearbeit voranzubringen.

Ev. Stadtkirchenkreis Kassel

Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1

IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01

Verwendungszweck: Petrus-Kirchengemeinde

Wollen Sie die Kirchenmusik unterstützen, 

dann bitte auf das Konto:

Stiftung Kantorat Kirchditmold

Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1

IBAN: DE61 5206 0410 0000 8116 70

Verwendungszweck:

„Spende Stiftung Kantorat Kirchditmold“ oder 

„Zustiftung Stiftung Kantorat Kirchditmold“

Bitte Name und Adresse angeben
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